
Studienorientierung

Auf zum Studienberater!
ANKE BEIMDIEK

Die Entscheidung, was und ob du überhaupt

studierst, kann kein Berater treffen.

Aber vielleicht für ein bisschen

Klarheit sorgen.

und bekommt dann alle Infos zum Studium: mögliche Studien-
gänge, was diese für Inhalte haben, wie sie ablaufen, wie man
sich bewirbt und vieles andere. Über Studiengänge kann man
sich vorab auch auf den Websites der Hochschulen informie-
ren. „Der Nachteil ist, dass die Hochschulen mit ihrer Beratung
nur in ihrem Portfolio unterwegs sind“, sagt Thomas Röser vom
Deutschen Verband für Bildungs- und Berufsberatung (dvb).

Orientierungshilfe von der Arbeitsagentur
Anders ist das bei den Beratern der Agenturen für Arbeit. Sie
informieren in Schulen und auch in persönlichen Gesprächen
unabhängig von einer bestimmten Hochschule. Auch hier kann
man telefonisch oder online einen Termin abmachen. „Die Be-
ratung ist neutral“, sagt Thomas Röser. Damit sie auch mög-
lichst effektiv ist, empfiehlt die Arbeitsagentur eine gute Vorbe-
reitung auf das Gespräch. Was möchte ich machen? Welche
Stärken und Schwächen habe ich? Außerdem sollten Abiturien-
ten vor der Beratung den neuen Online-Studienwahltest der Ar-
beitsagentur – das Selbsterkundungstool, kurz SET (siehe Seite
7) – machen und die Ergebnisse mitbringen.

Potenzialanalysen
Neben der individuellen Beratung bei den Agenturen für Arbeit
besteht die Möglichkeit, einen privaten Berufs- oder Karriere-
berater aufzusuchen. Seit 1994 das Beratungsmonopol des
Arbeitsamtes weggefallen ist, haben sich auf dem Markt zahl-
reiche Anbieter etabliert.
Viele Eltern und Schüler sehen es als Vorteil, dass die Berater
sich dort mehr Zeit für ihre Kunden nehmen als bei den Arbeits-
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Bis zum Abi verläuft das Leben in relativ geregelten Bahnen.
Die schwierigen Entscheidungen beschränken sich auf Fragen
wie: Welche Leistungskurse soll ich wählen? In welchem Outfit
gehe ich zur Abi-Feier? Die großen Weichenstellungen für die
Zukunft stehen erst nach der Schule an: Ausbildung? Studium?
Und wenn ja, welches? Kein Wunder, dass sich viele damit zu-
erst überfordert fühlen.

Studienberatungen der Hochschulen
Rat und Hilfe bekommen Abiturienten an vielen Stellen. Die
Entscheidung für oder gegen ein Studium oder Studienfach
kann kein Berater treffen, aber vielleicht für mehr Klarheit sor-
gen. An jeder Hochschule gibt es eine Zentrale Studienbera-
tung. Dort können sich Schüler auch dann Hilfe holen, wenn

sie noch gar nicht wissen, ob
sie überhaupt an dieser

Hochschule studieren
wollen. Man verein-

bart online oder
telefonisch

einen
Termin
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agenturen. Private Berater bieten häufig ausführliche Poten-
zial- und Stärken-Analysen an.
Einen Katalog an 600 Fragen müssen die Schüler und Schulab-
gänger beantworten, die Hilfe bei der Berufs- und Studienbera-
terin Iris Bister-Seebass im münsterländischen Tecklenburg su-
chen. Auch die Eltern befragt die frühere Lehrerin. „Die kennen
ihre Kinder besonders gut“, sagt sie. Ihr Ziel ist es, sich ein um-
fassendes Bild der Fähigkeiten und der Persönlichkeit ihrer
Kunden zu machen. In einem ausführlichen Gespräch disku-
tiert sie ihre Ergebnisse zum Abschluss mit den Schülern und
deren Eltern. Schulnoten würden allzu oft den Ausschlag bei
der Entscheidung für ein Fach geben, bemängelt Iris Bister-See-
bass. Das Ergebnis: eine falsche Studienwahl und viel Frust bei
den Betroffenen.

Private Beratung hat ihren Preis
Wer deshalb auf die Potenzialanalyse eines privaten Studien-
beraters setzen möchte, sollte sich zuerst genau über die An-
bieter informieren. „Berufsberater ist kein geschützter Beruf“,
sagt Thomas Rösner. Die Beratungen haben darüber hinaus
ihren Preis, auch wenn die Kosten stark variieren. Nicht selten
werden über 1000 Euro für eine ausführliche Analyse fällig.
Deshalb empfiehlt Thomas Röser: „Unbedingt zuerst ein Vor-
gespräch führen und sich informieren, welchen beruflichen
Background die Berater haben. Eine bestimmte Fachlichkeit
wie zum Beispiel ein Psychologie-Studium sollte erkennbar
sein.“ Der dvb hat zur Orientierung eine Checkliste zusammen-
gestellt, die auf der Homepage des Verbands zu finden ist. An-
hand der Kriterien, von denen einige unten abgedruckt sind,
sollen Ratsuchende eine professionelle Beratung erkennen
können.

Mehr im Web:
> www.dvb­fachver­

band.de/beratung/
beratersuche/

Welches Fach passt?
SET hilft weiter

Keinen Plan, was du studieren willst? Um aus der riesigen An-
zahl an Studiengängen eine Auswahl herauszufinden, die zu dir
passen könnte, hat die Agentur für Arbeit ein neues kostenloses
Selbsterkundungstool entwickelt. Der Online-Test heißt abge-
kürzt SET. Für die Bearbeitung solltest du ungefähr zwei Stun-
den Zeit einplanen. Du musst Fragen zu deinen Interessen und
Talenten beantworten und zum Teil ganz schön knifflige Aufga-
ben lösen. Der Test arbeitet deine Stärken und Interessen he-
raus und vergleicht sie mit den Anforderungen einzelner Stu-
diengebiete. Das Ergebnis: Eine detaillierte Auswertung sowie
mehrere Empfehlungen für unterschiedliche, passende Fach-
gebiete. SET macht also nicht nur einen Vorschlag, sondern
nennt gleich mehrere Studiengänge, die zu dir passen könnten.
Das Testergebnis ist laut Arbeitsagentur eine gute Basis für ein
Beratungsgespräch.

Mehr im Web:
> www.arbeitsagentur.de/

selbsterkundungstool

> Sind Konditionen und Kosten transparent?

> Gibt es ein Verfahren zur Sicherung der Beratungs-
qualität?

> Sind die Angaben zur Person wie Lebenslauf, Qualifika-
tion, Weiterbildung transparent und schlüssig?

> Sind Datenschutz und Vertraulichkeit gewährleistet?

> Findet ein kostenfreies Kontaktgespräch mit der Person
statt, die auch die Beratung durchführt?

> Werden nachvollziehbare Methoden angegeben?

> Wird das geplante Vorgehen für den Beratungsprozess
erläutert?

Checkliste private Studienberatung


